
gibt ihnen Anregungen, wertet 
ihre Erfahrungen aus. 
Monatlich, in Kampagnen und 
zu besonderen Ereignissen auch 
öfter, werden die Agitatoren 
auf die Aussprachen mit den 
Genossenschaftsbauern und der 
übrigen Dorfbevölkerung vor­
bereitet. Die Grundlage dafür 
sind die Beschlüsse des ZK 
und ist der Plan der politi­
schen Massenarbeit der Grund­
organisation. Die Parteileitung 
schätzt in ihren Sitzungen die 
Stimmungen und Meinungen 
der Genossenschaftsmitglieder 
ein, arbeitet gemeinsam die 
Argumentation aus. Es wird 
dann festgelegt, wer die An­
leitung der Agitatoren durch­
führt.
Die erste Beratung mit der 
Agitatorengruppe führte Ge­
nosse Dunst im April durch. 
Es ging um die Vorbe­
reitung des 20. Jahrestages der

Befreiung vom Faschismus. 
Die Parteileitung nannte als 
Ziel der Aussprachen, den Ge­
nossenschaftsmitgliedern und 
Dorfbewohnern die historische 
Bedeutung der Befreiung vom 
Faschismus zu erklären und 
jedem die Verpflichtung deut­
lich zu machen, im Wettbe­
werb um hohe Ergebnisse bei 
guter Qualität und niedrigen 
Kosten zu kämpfen. Gleich­
zeitig soll auf Fragen zur na­
tionalen Politik der Partei und 
zum Atomminenplan der Bon­
ner Imperialisten Antwort ge­
geben werden.
Im Plan der politischen 
Massenarbeit ist auch fest­
gelegt, welche Aufgaben die 
W а n d z e i t u n g s r e d a k -  
t i o n  hat. Für deren Arbeit 
wurde als Leitungsmitglied 
Genosse S c h w a r z b a c h  aus 
der Werkstatt verantwortlich 
gemacht. Er hat zu sichern,

daß die Wandzeitungsredak­
tion nach Themenplänen ar­
beitet und daß die Wandzei­
tung wirksam gestaltet wird. 
Womit wird sich die Wand­
zeitungsredaktion beschäfti­
gen? Im Vordergrund wird die 
öffentliche Führung des Wett­
bewerbs stehen. So soll zum 
Beispiel in der Frühjahrsbe­
stellung mit der Wandzeitung 
durch Lob und Tadel und 
durch öffentliche Kritik er­
zieherischer Einfluß auf die 
Genossenschaftsmitglieder und 
auf die Leitung der LPG ge­
nommen werden. Weiterhin ist 
es notwendig, aktuelle Fragen 
verständlich zu beantworten. 
Große Aufmerksamkeit wid­
met die Parteileitung der Teil­
nahme und Mitarbeit der Ge­
nossen im P a r t e i l e h r ­
j a h r .  Die Parteileitung be­
rät mit den Propagandisten, 
welche ideologischen Probleme

Parteisekretärin Erika Walter und Leitungsmitglied Genosse-Adolf Dunst besprechen den Einsatz 
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